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Hinweis zur gender- und diversitygerechten Kommunikation: Aufgrund des besonderen Formats  
„Comic“, das oft Zitate und das gesprochene Wort verwendet, wurde eine vereinfachte, nicht  
gegenderte Sprache gewählt. Damit ist ausdrücklich keine Bewertung und kein Ausschluss einer  
Geschlechtergruppe gemeint. Eine zukunftsfähige Landwirtschaft braucht alle Menschen.

Mit finanzieller Unterstützung des Bundesministeriums 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung. 
Für den Inhalt sind alleine Germanwatch und die Arbeits-
gemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft verantwortlich.



























Über die HerausgeberInnen

Die Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft e.V. (AbL) ist eine bäuerliche Interessenvertre-
tung, die für eine zukunftsfähige Landwirtschaft im Sinne einer sozial- und umweltverträglichen Land-
wirtschaft, sowie für entsprechende Rahmenbedingungen eintritt. 

In der AbL haben sich sowohl konventionell als auch ökologisch wirtschaftende Bauern und Bäuerinnen 
zusammengeschlossen. 

Spenden für eine bäuerliche Landwirtschaft bitte an FaNaL e.V., Kreissparkasse Wiedenbrück 
IBAN: DE68 4785 3520 0002 0293 79

Germanwatch e.V. setzt sich als unabhängige Umwelt- und Entwicklungsorganisation für globale  
Gerechtigkeit und den Erhalt der Lebensgrundlagen ein. Unter dem Motto „Hinsehen. Analysieren. Ein-
mischen.“ führt Germanwatch einen gezielten Dialog mit Politik und Wirtschaft, erstellt wissenschaftsba-
sierte Analysen und macht Bildungs-, Öffentlichkeits- sowie Verbraucherinformationsarbeit. Ausgehend 
von besonders verletzlichen Bevölkerungsgruppen weltweit sind die wichtigsten Ziele: das Vermeiden 
eines gefährlichen Klimawandels, das Sicherstellen des Rechts auf Nahrung und die Verantwortungs-
übernahme von Unternehmen für Menschenrechte und Ressourcenschonung.

Spenden bitte an Germanwatch e.V., Bank für Sozialwirtschaft AG 
IBAN: DE33 1002 0500 003 2123 00
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Mensch. Macht. Milch.
Wie Konzerne unsere bäuerliche Landwirtschaft verpulvern

Die Landwirtschaft in Deutschland steht vor einem Wandel: Sie wird zunehmend auf Export ge-
trimmt. Dies ist das Ergebnis der Rahmenbedingungen, die von der deutschen und EU-Politik  
gesetzt werden - maßgeblich auf Druck der exportorientierten Agrarindustrie. Bäuerliche Milch -
höfe müssen wachsenden Betrieben weichen. Ökologie und Tierschutz stehen auf dem Spiel. Und in 
armen Ländern dieser Welt verzerren billige Lebensmittel aus Europa und Deutschland die dortigen 
Märkte. Der Sachcomic „Mensch Macht Milch“ gibt einen Einblick in die politische, gesellschaftliche, 
bäuerliche und privatwirtschaftliche Auseinandersetzung um diese Entwicklungen. Und er macht 
Vorschläge, wie eine zukunftsfähige Milchwirtschaft aussehen könnte.
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